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Lernziele 

■ das Märchen Rotkäppchen 
von J.H. Lehnert lesen und 
verstehen 

■ Diskutiere über das 
Märchen in der modernen 
Zeit 

■ Gib eine kurze 
Inhaltsangabe 
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Es war einmal ein Mädchen... Das 
Mädchen hieß Rotkäppchen. 

Rotkäppchen hatte eine Großmutter, 
die in einem Haus im Wald lebte. 

http://www.lingoda.com/
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der Hauptteil 

das Märchen 

die Hauptfigur 

die Einleitung 
der 

Nebencharakter 

die 
Kurzgeschichte das Gedicht 

der Reim 

Wiederholung 

http://www.lingoda.com/
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Wiederholung 

Alliteration: Milch macht müde Männer 
munter. 

Rhetorische Frage: Schläfst du 
eigentlich? 

Personifikation: Die Sonne lacht. 

Metapher: Warteschlange, 
Flaschenhals, Baumkrone.  

http://www.lingoda.com/
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Weitere Beispiele 

Gedichte enthalten in der Regel Reime. 

 Märchen enthalten eine Einleitung, 
einen Hauptteil und einen Schlussteil. 

Märchen sind Fantasie-Geschichten. 

Hauptcharaktere haben eine zentralere 
Rolle als Nebencharaktere. 

http://www.lingoda.com/
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Es war einmal… 

Es war einmal ein kleines Bauernmädchen, das 
alle Leute lieb hatten, weil es so hübsch, so 
freundlich und so zutulich war. Vorzüglich aber 
liebte die Mutter das holde Kind, und fast noch 
mehr die Großmutter. Diese ließ ihr ein 
niedliches rotes Käppchen machen, und das 
stand der Kleinen so allerliebst, dass man sie von 
der Zeit an nur immer Rotkäppchen nannte. 

http://www.lingoda.com/
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Großmutter ist krank 

Nun hatte eines Tages die Mutter Kuchen 
gebacken; da rief sie Rotkäppchen zu sich, und 
sagte: „Geh, Kind, zur Großmutter, und bringe ihr 
den Kuchen und dies Töpfchen Butter: denn 
Großmutter ist krank, und sie wird sich freuen, 
dich bei sich zu sehen. Bleibe aber immer hübsch 
auf dem Wege, und gehe nicht in den Wald, da 
wohnt der garstige Wolf, der könnte dich 
beißen.“ 

  

Rotkäppchen nahm den Kuchen und das 
Töpfchen, und machte sich auf den Weg zur 
Großmutter, die hinter dem Wald wohnte. 

http://www.lingoda.com/
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Im Wald 

  

Als sie nun unterwegs am Wald vorbeikam, schien die Sonne recht 
lieblich hinein, und sie sah gar schöne Blumen darin stehen. „Ach, die 
muss ich mir pflücken!“ sagte Rotkäppchen, „so vorn im Walde wird 
wohl der böse Wolf nicht sein.“ Da ging sie hinein und pflückte die 
Blumen, und weil sie nun immer schönere Blumen sah, die sie auch 
gern haben wollte, so geriet sie immer tiefer in den Wald. 

 

http://www.lingoda.com/
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Textverständnis  

2. Das rote Käppchen stand der Kleinen 
so allerliebst, dass ... 

3. Geh, Kind, zur Großmutter, und 
bringe ihr den Kuchen und ... 

4. Bleibe aber immer hübsch auf dem 
Wege, und ... 

6. Als sie nun unterwegs am Wald 
vorbeikam, schien die Sonne recht 
lieblich hinein, und... 

7. So vorn im Walde wird wohl ... 
8. Und weil sie nun immer schönere 

Blumen sah, die sie auch gern haben 
wollte, so... 

5. Da wohnt der garstige Wolf, der ... 

 

1. Alle Leute hatten Rotkäppchen so 
lieb, weil ... 

Vervollständige bitte die folgenden Sätze. 

http://www.lingoda.com/
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Namenserklärung der 
Hauptfigur 

Großmutter krank 

eine Freude machen tief im Wald 

Fass mit deinen eigenen Worten den Text zusammen. 
Orientiere dich an den Stichworten. 

http://www.lingoda.com/
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Ich an ihrer Stelle… 

2. Ich an ihrer Stelle würde… 

3. Ich halte es für (k)eine gute Idee, … zu …. 

4. Ich hoffe, dass Rotkäppchen … 

1. Mir ist Rotkäppchen bisher (nicht) sympathisch, weil … 

Beende die folgenden Sätze! 

http://www.lingoda.com/
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Der böse Wolf 

Da kam der Wolf an, und wollte Rotkäppchen 
fressen; doch getraute er es sich nicht, weil 
Holzfäller in der Nähe waren. Er nahm also zur 
List und Verstellung seine Zuflucht, und fragte 
Rotkäppchen recht freundlich, wo sie denn schon 
so früh hin wolle? 

„Nun, zur Großmutter will ich,“ antwortete 
Rotkäppchen, „die ist krank, und kann nicht aus 
dem Bett; da bring’ ich ihr einen Kuchen und 
etwas Butter, welches ihr die Mutter schickt.“ 

„Wo wohnt denn deine Großmutter?“ fragte der 
Wolf weiter. Und Rotkäppchen antwortete: „Die 
wohnt nicht mehr weit von hier, dort hinter dem 
Walde im grünen Hause, unter den drei Eichen, 
und stehen schöne Haselhecken um den Garten, 
da wachsen schöne Nüsse darauf, die schenkt 
mir die Großmutter alle.“ 

http://www.lingoda.com/
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Zur gleichen Zeit bei der Großmutter 

„Schön, schön,“ sagte der Wolf, „da will ich sie doch auch einmal 
besuchen!“ Und damit lief er quer durch den Wald, so schnell er 
konnte; Rotkäppchen aber ging ganz gemächlich ihres Weges, und 
pflückte sich noch manche Blume, und griff nach den bunten 
Schmetterlingen, die um sie herflatterten. 

  

Der Wolf war bald vor das Haus der Großmutter gekommen. Er 
pochte an: Poch! poch! – 

  

„Wer ist da?“ rief die Großmutter. Und der Wolf antwortete: „Ich bin’s, 
euer Enkelchen Rotkäppchen; ich bringe euch einen Kuchen und ein 
Töpfchen Butter, welches die Mutter euch schickt; macht auf!“ Das 
alles aber sagte er so natürlich, und machte Rotkäppchens Stimme so 
gut nach, dass die Großmutter gar nicht zweifelte, es sei ihr 
Enkelchen, und hinausrief: „Schieb nur den Riegel weg, mein Kind, 
dann geht die Türe von selbst auf.“ 

http://www.lingoda.com/
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Der Wolf im Großmutterpelz 

Das tat auch der Wolf; und wie er nun im Hause war, da stürzte er auf 
die alte gute Frau los, und verschluckte sie in einem Augenblick ganz 
und gar: denn er hatte erschrecklichen Hunger, und in mehr als drei 
Tagen nichts gegessen. 

  

Hierauf machte er die Türe wieder zu, und zog der Großmutter Kleid 
an, und setzte ihre Haube tief in’s Gesicht; dann legte er sich in’s 
Bette, und zog die Vorhänge zu, damit ihn Rotkäppchen nicht so 
leicht kenne: denn er wollte sie auch noch fressen. 

http://www.lingoda.com/
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Richtig oder falsch? Korrigiere die falschen Aussagen! 

1. Der Wolf traute sich nicht Rotkäppchen zu fressen, 
weil Jäger in der Nähe waren. 

2. Um Rotkäppchen zu überlisten, fragte er sie recht 
freundlich, wo sie denn so früh hin wolle.  

3. Rotkäppchen: “Ich bringe der Großmutter einen 
Kuchen und etwas Butter, welches ihr die Schwester 
schickt.“  

4. Der Wolf rannte los, Rotkäppchen dagegen lief ganz 
langsam weiter. 

5. Sobald er im Hause war, fraß der Wolf die 
Großmutter. 

RICHTIG FALSCH 

6. Der Wolf ahmte Rotkäppchens Stimme sehr 
unnatürlich nach. 

http://www.lingoda.com/
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Wehrhaftes Rotkäppchen 

Na Rotkäppchen, wohin willst du? 

Das geht dich gar nichts an! 

Aber Rotkäppchen, warum bist du denn so unfreundlich zu mir? 

Stell dir vor, Rotkäppchen ist weniger naiv und sehr vorsichtig mit Fremden. 
Sie verrät dem Wolf nicht so bereitwillig alles über ihre Großmutter. Wie 

kann der Wolf ihr die Informationen doch entlocken? Sprich einen Dialog mit 
deinem Lehrer! 

http://www.lingoda.com/
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“ “ 

Was hältst du vom folgenden Satz? Überlege dir in deiner Antwort auch, 
was genau die Moral des Märchens sein könnte. 

Was meinst du? 

Märchen sind wichtig für Kinder, da sie immer eine Moral 
enthalten, von der Kinder etwas lernen können. 

http://www.lingoda.com/
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Rotkäppchen in der Falle 

Nach einem Weilchen kam Rotkäppchen ebenfalls an, und pochte an 
die Türe. „Wer ist da?“ rief der Wolf mit seiner rauen Stimme. 
Darüber erschrak Rotkäppchen ein wenig; doch da sie glaubte, die 
Großmutter möchte wohl den Schnupfen haben, so fasste sie sich 
wieder, und sagte: „Ich bin es, euer Enkelchen Rotkäppchen; ich 
bringe euch einen Kuchen und ein Töpfchen Butter, welches die 
Mutter euch schickt; macht auf!“ – Mit etwas milderem Tone sprach 
nun der Wolf: „Schieb nur den Riegel fort, mein Kind, dann geht die 
Türe von selbst auf.“ 

Das tat Rotkäppchen; und als sie nun in die Stube trat, da kroch der 
Wolf tiefer in’s Bette, und sagte: „Stelle den Kuchen und das Töpfchen 
mit Butter dort auf den Backtrog, und dann komm ein bisschen zu 
mir in’s Bette: denn ich kann nicht aufstehen.“ 

Nachdem sich nun Rotkäppchen zu dem Wolfe in’s Bette gelegt hatte, 
wunderte sie sich über das hässliche Aussehen der Großmutter, und 
sagte ängstlich: „Ach, Großmutter, was habt Ihr für große Ohren?“ 

http://www.lingoda.com/
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Ach Großmutter… 

„Dass ich dich besser hören kann!“ sagte der Wolf. 

„Großmutter, was habt Ihr für große Augen?“ fragte Rotkäppchen 
wieder. 

„Dass ich dich besser sehen kann!“ 

„Ach, Großmutter,“ fuhr Rotkäppchen fort, „was habt Ihr für lange 
Beine?“ 

„Die hab’ ich, um besser laufen zu können!“ 

Und wieder sprach Rotkäppchen: „Ach, Großmutter, was habt Ihr für 
lange Arme?“ 

„Um dich besser umarmen zu können!“ 

„Ach, Großmutter!“ rief Rotkäppchen noch ein Mal, „was habt Ihr für 
lange Zähne?“ 

http://www.lingoda.com/
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Ende gut, alles gut. 

„Die hab’ ich, dass ich dich besser verschlingen 
kann!“ schrie der Wolf, und bei diesen Worten 
warf sich das garstige Tier über Rotkäppchen her, 
und verschluckte sie im Nu. Darauf, weil er zu voll 
war, schlief er ein, und schnarchte ganz greulich.  

http://www.lingoda.com/
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Ende gut, alles gut. 

Während er nun so schlief, ging der Jäger vorbei, und als er die Türen 
offen stehen sah, und drinnen so laut schnarchen hörte, dachte er: 
Was ist das? Du willst doch ein bisschen hineinsehen. Als er nun den 
Wolf im Bette sah, aber nicht die Großmutter, so merkte er gleich, 
dass der Wolf die Großmutter würde gefressen haben. Aber er wollte 
nicht schießen, damit er die Großmutter nicht mit träfe: denn die 
möchte vielleicht wohl noch leben; er nahm also sein Jagdmesser, 
und schnitt dem Wolf den Bauch auf. Siehe, da springt erst 
Rotkäppchen heraus, und sagt: „Wie war ich erschrocken! Es war so 
dunkel im Wolfsbauche.“ Hierauf holt der Jäger die Großmutter auch 
hervor. 

  

Da waren alle drei vergnügt; Rotkäppchen aber am meisten. „Ach,“ 
sagte sie, „Mutter hat mich wohl gewarnt vor dem garstigen Wolfe, 
aber ich habe ihr nicht gefolgt; nun will ich mein Lebtage nicht wieder 
tun, was die Mutter verboten hat!“ 

http://www.lingoda.com/
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1. Was macht Rotkäppchen, als sie bei ihrer Großmutter ankommt? 

2. Warum bekommt Rotkäppchen anfangs einen Schreck? 

3. Warum hat der Wolf so große Zähne? Damit er… 

4. Am Ende waren alle… 

Welche Antwort ist korrekt? 

a. Sie klopft an. b. Sie klingelt. 
c. Sie geht direkt ins 

Haus. 
d. Sie hört erstmal, 

wer drinnen ist. 

a. Weil ihre 
Großmutter 
fragt, wer dort 
sei.  

b. Weil ihre 
Großmutter so 
laut ist. 

c. Weil ihre 
Großmutter so eine 
tiefe Stimme hat. 

d. Weil ihre 
Großmutter so 
hässlich ist. 

a. den Menschen 
besser Angst 
machen kann. 

b. sie besser putzen 
kann. 

c. auch morgen 
noch kraftvoll 
zubeißen kann. 

d. Rotkäppchen 
besser fressen 
kann. 

a. begeistert. b. froh. c. besorgt. d. ängstlich. 

http://www.lingoda.com/
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Geh noch einmal zurück auf 
Seite 18: Hattest du die richtige 
Vermutung, was die Moral sein 
könnte? Ist das heute noch in 
der Kindererziehung aktuell? 

Warum (nicht)?  

Nun will ich mein Lebtage nicht wieder tun, was die Mutter 
verboten hat! 

http://www.lingoda.com/
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Wie könnte eine moderne Version dieses Märchens aussehen? 
Die Fragen sollen dir bei der Ideenfindung helfen. 

Rotkäppchen 2.0 

http://www.lingoda.com/
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Stelle dir vor, du bist die Großmutter und du schreibst einen 
Brief über die Erlebnisse des Tages an deine Freundin. 

Schreibe einen Brief 

http://www.lingoda.com/
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Gehe zur zweiten Seite dieser Lektion zurück und prüfe, 
ob du die Lernziele erreicht hast. 

ja nein 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

Über die Lernziele nachdenken 

http://www.lingoda.com/
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Denke bitte an all das, was du in dieser Lektion gelernt hast. 
Was war am schwierigsten (Übungen, Wortschatz…)? Und am einfachsten? 

+ 

+ 

– 

– Wenn du Zeit hast, gehe noch einmal zurück 
zu den schwierigsten Seiten. 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

Über diese Lektion nachdenken 

http://www.lingoda.com/
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S. 16: 1. falsch / 2. richtig / 3. falsch / 4. richtig / 5. richtig / 6. falsch 

  

S. 23: 1a, 2c, 3d, 4b 

Lösungen 

http://www.lingoda.com/
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Hausaufgaben 

http://www.lingoda.com/


31 www.lingoda.com 

+ 

– 

Das Verstehen der Geschichte dieser Lektion ist… 

einfach oder schwierig? 

Was findest du einfach und was findest du schwierig? 

 

Einfach oder schwierig? 

http://www.lingoda.com/
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–          □        × 

Stelle dir vor du bist Rotkäppchen und du schreibst einen Brief 
über die Erlebnisse des Tages an deine beste Freundin. Länge: 

ca. 200 Wörter. 

Hausaufgabe 

An: brunhildis@schloss.de 

Betreff: Verrückter Tag 

Liebe Brunhilde, 

http://www.lingoda.com/
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Wähle ein anderes Märchen und vergleiche dieses mit 
Rotkäppchen. Was ist gleich, was ähnelt sich, was ist komplett 

unterschiedlich? 

Vergleich 

... 

http://www.lingoda.com/
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Warum Deutsch online lernen? 
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Wer sind unsere Deutschlehrer? 

Wie kann man ein Deutsch-Zertifikat erhalten? 

Wir haben auch ein Sprachen-Blog! 

Dieses Lehrmaterial wurde von 
 
 

erstellt und kann kostenlos von jedem 
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